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Kleine Anfrage 85 

der Abgeordneten Funk, Wieninger, Dr. Dollinger 
und Genossen 


betr. Illoyale Konkurrenz bei Walzstahleinfuhren 


In Kreisen der deutschen Wirtschaft wird darüber Klage geführt, 
daß größere Mengen von Walzstahl zu Preisen importiert würden, 
die weit unter den vorgeschriebenen Listenpreisen liegen. Der Ab- 
schluß der Kaufverträge erfolge zwar pro forma zu den regulären 
Preisen. Gleichzeitig bestehe aber eine Absprache, der zufolge unter 
dem Vorwand der Mängelrüge erhebliche Rabatte gewährt würden. 

Wir fragen daher die Bundesregierung: 

l.In welchem Umfang sind derartige Walzstahleinfuhren festgestellt 
worden? 


2. Was ist bisher geschehen, um 

a) bei den deutschen Beziehern, 

b) bei den ausländischen Lieferanten 

eine derartige illoyale Konkurrenz zu unterbinden? 
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